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”
Heute ist die Pala¨ontologie soweit ausgebildet, dass sie in den meisten Fa¨llen sogar
den Horizont anzugeben vermag, wohin ein irgendwie aufgefundener versteinerter
Tier- und Pflanzenko¨rper geho¨rt, und damit ist die Dynamik der Erdkruste in den
Stand gesetzt, sich von den oft so abenteuerlichen Dislokationen und Schichtensto¨run-
gen kausale Rechenschaft zu geben, mit denen uns ein immer tiefer eindringendes
Studium der Erdgebirge bekannt machte. Der Geophysiker stellt bloß die Frage der
Altersfolge, der Pala¨ontologe beantwortet ihm dieselbe, und im U¨brigen gehen beide
Disziplinen ihre gesonderte Bahnen. Damit es aber so weit kommen, damit auch hier
die Arbeitsteilung im ausgedehntesten Maße Platz greifen konnte, mussten zuvor je-
ne Zwischenstadien der Erkenntnis durchlaufen werden, auf welche dieser Vortrag
das Augenmerk eines gro¨ßeren Ho¨rerkreises zu richten bestrebt war.“
(Re´sume´ S. Gu¨nthers, S. 123)
Dieser naturhistorische Aufsatz hat nur geringfu¨gige Beziehungen zur Mathematik.
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